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 Lfd. Nr.    191/14 
 
 
 
 

Vorlage 
für die Sitzung  

der städtischen Deputation  
für Soziales, Kinder und Jugend 

am 11.09.2014 
 
 

Nachbenennung von einem Delegierten für die Seniorenvertretung in der Stadtgemeinde 
Bremen für die 11. Amtsperiode 

 
A. Problem 
 
Die von der SPD-Bürgerschaftsfraktion für die 11. Amtsperiode benannte Delegierte der  
städtischen Seniorenvertretung, Frau Emmy Brüggemann, tritt gemäß eigener Erklärung aus 
gesundheitlichen Gründen zum 30.09.14 zurück. 
 
B. Lösung 
 
Die SPD-Bürgerschaftsfraktion benennt als Nachfolger / Delegierten  
 

Herrn Rolf Prigge, geb. 13.11.1949, wohnhaft Vahrer Straße 235B, 28329 Bremen 
 
C. Alternativen 
 
Keine. 
 
D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender Prüfung 
 
Keine finanziellen und personalwirtschaftlichen Auswirkungen. Die Seniorenvertretung vertritt 
die Interessen von Frauen und Männern gleichermaßen. Aufgrund der demografischen  
Entwicklung ist der Anteil von Frauen größer als der von Männern. 
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
 
Die von der SPD-Bürgerschaftsfraktion zum Delegierten vorgeschlagene Person ist mit den 
Aufgaben der Seniorenvertretung in der Stadtgemeinde Bremen vertraut und ist mit der  
Benennung einverstanden. 
 
F. Beschlussvorschlag 
 
Die städtische Deputation für Soziales, Kinder und Jugend benennt Herrn Prigge zum 01.10.14 
als Delegierten der Seniorenvertretung in der Stadtgemeinde Bremen. 
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